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1, Das Was - ser rauscht', ilas Was - s€r scblroU, eitr sass da - tan,
sang zu ihm, sle sprach zu ihm: was lockst ilu mei-tre Brut
sich die lie - be Son - ne nicht, der tr[ond sich nlcht im lteer?
Was - Eer rauscht', das Was - ser sch\troll, netzt' ihm den nack-ten Fu66t

rdeh ilem Än - gel lu - ho -voll, kühl bis ans Ebtz hin - an.
Men - sc.henwitz unil llen - schen-list hin - &uf it To - ile6 - cluth?

Uril wie er

sah
mit
Kehrt
sein

Ach wüss - test du, rfie
Lockt alich der tic - fe
Sie spraeh zu ihm, sie

be - 'seg-  ten
her-un - ter,

wie dr lauscht,tliei
'6 lisch - lein ist so

Aim - mel nicht, das
sang zu ihm; da

Wirs - ser
wie du bist,
An - ge 'sictrt

sank er bin

sich ilie Fluth em - por:
woh - lig auf dem Grund)
feucht - ver - klär - tc Blau?
war's um ihn p1e - sehea"n,

reür - ilest crst - ge - sunil.
her in ew'- - -gcn Thru?

ward nic.ht mchr- ce - sehn.

wel - len-oth-menal ihr Ge- sjcht nicht alop -pelt schö -ner her?
'Ilerz wuchs ihm so sebn-suc.hts-voll. wie bei der Lieb- sten Gruss.
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alein ei - gen
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